
I like...

I like...
the world around us won't stop turning tonight

Von abgemeldet

I like

Sun down, friday night, uptown city lights.
Here I go start it out, I like.
Dressed up out the door so damn ready for one night,
maybe more, I like, I like.
With strobe light, hot corse,
dirty minds, when you cross my way, I like, I like,
just you and I touch at first sight

Wochenende, Freitagnacht, die beleuchteten Straßen voller Nachtschwärmer, schrill,
laut, bunt. Ihre Vorbilder die Reklametafeln, Hauptsache auffallen, gesehen werden.
Blinken in allen Farben, irgendwo über uns die Dunkelheit, die sie verdrängen,
wechselt zu schwarz-weißen Blitzen, harten Beats.
Ich spüre die Blicke – kein Wunder. Hotpants, Stiefel, Makeup, mein sogenannter
bester Freund hat ganze Arbeit geleistet.
Mein Puls schießt in die Höhe, wie jedes mal.
Das weite Shirt reicht fast bis über die schwarzen Hosen, gibt dafür meine rechte
Schulter frei. Mehr ‚ich will’ geht nicht, oder?
Wehe du bist nicht hier…
Denn von diesen Gaffern wird mich heute keiner anfassen, niemand, ich bin nur für
dich hier. Zielsicher an der Bar vorbei, ich weiß, wo du bist, wo du immer schon sitzt,
immer mit demselben Typen, den du immer links liegen lässt, so wie das auch mein
lieber Freund hier jedes Wochenende mitmachen muss. Jeden Freitag seit vier
Wochen.
Aber Beschwerden kamen von beiden noch kein einziges Mal.
Meine Schritte sind ruhig, schreiten, sehen sich nur flüchtig um. Ich weiß, dass du mich
beobachtest, sobald du mich sehen kannst und es ist zu unserem kleinen Spielchen
geworden. Ich weiß, wo du bist, du weißt, wo ich auftauche und ich weiß, dass du
kommen wirst und dass du weißt, dass ich es will. Und du weißt, dass du mich schon
holen musst, wenn du mich willst, dass ich nicht auf dich zu rennen werde, bild dir
bloß nicht ein, dass ich dir so deutlich zeige, dass ich nur für dich heute hier bin.
Am Floor vorbei, meine Bewegungen passen sich wie automatisch der Musik und der
Masse an.
Fleischschau deluxe. Du bist nicht der einzige hier, der mich will, sieh sie dir an, die
Blicke und hol dir endlich, was du willst, nimm es ihnen weg, mach es dein. Ich weiß,
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dass du es willst, dass deine Blicke an mir kleben.
Ein Blick, ein Augenaufschlag, zielsicher, ein wissendes Lächeln, deine weiten
Cargohosen, breitbeinig in die Polster gelehnt, dein enges Shirt, ein Arm auf der
Lehne – eine stumme Einladung, aber du musst schon zu mir kommen, wenn du mich
willst – und für den Moment kaufe ich dir ab, dass du nicht nur so lässig tust, kreuze
deinen Blick, nur ein Aufblitzen lang und mein Herz überholt die Beats.
Warum tue ich das? Ich kenne nicht einmal deinen Namen, habe noch kaum ein Wort
mit dir gewechselt… Und trotzdem weiß ich, dass ich dich nicht nur für heute will. Ich
will dich immer, will, dass du sie alle tötest mit deinen Blicken, die es nur wagen, mich
anzusehen.
Im nächsten Moment ist dein Platz leer, noch ein Blitz und mein Freund krabbelt auf
die Polster, was er beim nächsten Blitz mit deinem anstellt fragt sich mein Kopf nicht
mehr, nimmt nur noch deine Arme um mich wahr, deinen Atem in meinem Nacken, das
Adrenalin in meinem Blut, die Gänsehaut auf meinem Körper, als du in mein Ohr
raunst, dass ich heute heiß aussehe. Geschmack getroffen.
Gab es jemals etwas anderes, als dich und mich?
Ich will…

And the world around us won't stop turning tonight,
I like, I like.
I'm losing control right now and I feel it's right,
I like, I like.
We're caught in this moment I won't let you go,
and the world around us won't stop turning tonight.
I like, I like, I like, I like.

Hey there pure star let's go way to far.
Come a little closer I like,
heart flips up and down, dancing on sleezy ground,
bet'cha want to get it on,
I like, I like, you've got me down right electrafide,
don't stop the rides, I like, I like,
Just you and I, here and now what a night. 

Hey, meine kleine Diva, da bist du ja. Ein Grinsen schleicht sich auf meine Lippen,
Auftritt wie ein Star, du hast den Blick echt drauf und dein Outfit wird von Woche zu
Woche schärfer, verdammt ich will nicht mehr warten. Wehe du machst heute nen
Rückzieher…
Schlinge meine Arme um dich, du lehnst dich gleich gegen mich, schmiegst dich an
mich, „Du siehst heiß aus heute.“ und du riechst gut, du antwortest mit einem kecken
Lächeln über deine Schulter hinweg – du stehst drauf, wenn ich dir das sage, oder? –
lässt dich weiter auf die Tanzfläche ziehen, in die Masse.
Muss uns ja nicht jeder zusehen und die sollen vor allem dich nicht so anstarren, ich
weiß, dass du dich nur für mich so aufdonnerst, deine Bewegungen schreien mir
geradezu ‚ich will’ entgegen. Ich weiß es einfach, heute gehen wir endlich weiter.
Ich ziehe dich noch näher an mich, lasse meine Hände über deinen Körper gleiten, der
sich mit meinem von der Musik treiben lässt und du lässt mich, fährst durch deine
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Haare, reckst dich mir entgegen, tanzt für dich, als gäbe es mich nicht, duldest mich
nur, meine Hände an deinen Hüften, weil du genau weißt, dass ich dich auch so
durchschaue, dich nur noch mehr will. Wenn du ehrlich bist, tanzt du nur für mich…
Gott, das ist mir auch noch nie passiert, ich weiß noch nicht einmal deinen Namen, hab
dich ein paar Abende beobachtet und seit vier Wochen gehörst du auf dem Floor nur
mir, ohne dass wir uns auch nur einmal wirklich unterhalten hätten und alleine deine
Blicke lassen mein Herz durchdrehen, frech, scheu, lockend...
Ich will dich nicht nur hier, nicht nur für eine Nacht, ich will dich ganz, will alles über
dich wissen, dass du nicht nur hier meins bist.
Endlich legst du deine Arme um meinen Hals, schmiegst dich noch näher an mich.
Doch nicht lange und du schiebst deine Hände über meine Brust, zurück zu meinen
Schultern, siehst mir dabei direkt in die Augen, beißt dir leicht auf die Unterlippe und
meine Zunge befeuchtet meine wie von selbst, bevor du mich kurz von dir schiebst,
dich drehst um sofort deinen Rücken an mich zu schmiegen, mich deinen
Hüftschwung spüren zu lassen. Legst deinen Kopf in den Nacken, auf meine Schulter,
deine Hände in meinen Haaren, deine Hüfte an meiner, wo sie verdammt noch mal
hingehört!
Meine Lippen an deinem Hals, streifen fahrig über die heiße Haut, wollen zu deinen
Lippen – das willst du, oder? Ich wette du willst genau das, dass ich meine Lippen auf
deine presse, dir meine Zunge aufzwinge, ohne mich zu beherrschen, dich um den
Verstand küsse und mir selbst würde noch so vieles mehr einfallen, was ich mit dir
anstellen könnte, mein Süßer…
Du hast mich. Voll und ganz. Mir scheißegal ob die Welt heute untergeht, Hauptsache
du hörst nicht auf, dich so zu bewegen.
Aber genug Stolz besitze ich noch, dir nicht sofort zu geben, was du forderst, so wie
du kann ich auch. Wär’ ansonsten ja langweilig, oder?
Meine Lippen gleiten über deine nackte Schulter, ziehen sich zu einem Grinsen, als du
dich noch näher drückst, förmlich an mir reibst, meine Hände über deinen Bauch, zu
deiner Brust, deinem Hüftknochen, deinem Nacken, deinem Schenkel, meine
Fingerspitzen tauchen frech unter das kurze Hosenbein, als meine Lippen auf deine
prallen, sie gefangen nehmen, sich unsre Zungen verfangen, verschmelzen, zum
ersten Mal, wie haben wir dieses fang-mich Spielchen so lange durchgehalten?

And the world around us won't stop turning tonight
I like, I like.
I'm losing control right now but I feel it's right.
I like, I like, we're caught in this moment
I won't let you go.
And the world around us won't stop turning tonight.
I like, I like, I like, I like.

dance all night,
don't stop the music, I like, I can't refuse it.
Dance all night don't stop the music,
I like, I can't refuse it.

Die ganze Nacht könnte ich mit dir tanzen, die ganze verdammte Nacht, wie die vier
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Nächte zuvor, aber heute will ich mehr.
Ich mag die Musik, ich mag deinen Körper, ich mag dich, ich will dich, leugnen
zwecklos, du weißt es längst und du willst mich auch.
Du willst die Musik, willst meinen Körper, mich, deutlicher geht’s nicht.
Dieser Kuss sagt alles, raubt mir Atem, Sinne, Verstand, macht mich verrückt, verrückt
nach dir. Lass uns von hier verschwinden, scheiß auf die Musik und die Nacht, aber hör
nicht auf dich zu bewegen...

And the world around us won't stop turning tonight.
I like, I like, I'm losing control right now and
I feel it's right.
I like, I like, we're caught in this moment
I won't let you go, and the world around us won't stop turning tonight,
I like, I like, I like, I like, I like…

Die Welt wird sich heute Nacht nicht aufhören zu drehen. Nicht für uns. Wir verlieren
die Kontrolle, ist uns egal, ist gut so, geben sie auf. Vielleicht sind wir verrückt,
unvernünftig, Sklaven, aber es fühlt sich so richtig an, in diesem Moment, in allen
Momenten, alles, solange es ein ‚Wir’ gibt. Und heute Nacht werden ich und du zum
Wir, ich kann es spüren, ich weiß es und du weißt es auch. Heute Nacht werden wir
nicht alleine sein auf dieser Welt, nie mehr, wir werden nicht bereuen, wir werden
sein. Wir sein.

--

„Und weg sind sie…Das ging ja echt fix, hätt’ ich nicht gedacht…“
„Hmm, wurde ja aber Zeit… echt mal, dass die nicht miteinander reden können. Die
sind doch scharf aufeinander seit sie sich das erste mal gesehen haben.“, ein Seufzen.
„Tun sie ja jetzt.“, vollkommen ernst.
„Reden?“, nie im Leben!
„Jup.“
„Morgen früh vielleicht…“, ein skeptischer Blick. Frühestens Morgen früh…
„Na besser spät als nie.“, Lachen.
„Wir müssen noch Nummern austauschen, das verpeilen die garantiert.“
„Selbst Schuld.“, ein Schulterzucken. Ist doch so…
„Hey, das kannst du denen nicht antun. Immerhin hättest du meine nie gekriegt, wenn
die uns nicht jede Woche alleine hier rum sitzen lassen würden. Und ich hab keinen
Bock auf ne Woche lang Rumgejammer.“, Dackelblick.
„Kannst mich ja einfach anrufen, wenn er zu sehr nervt. Du kannst’s ja nur nicht
abwarten denen endlich unter die Nase zu reiben, dass sie nicht die einzigen sind, die
sich jede Woche amüsieren.“, ein wissendes Grinsen, ab auf die Tanzfläche, keine Lust
zu reden.

~~
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hm ich hoff ich hab die Stimmung getroffen^^'

[ich weiß die netten Freundis am Schluss machen die Atmosphäre kaputt... aber iwie fand
selbst ich das am Ende zu viel Gesülze um es einfach so stehen zu lassen, nich böse sein
ó.ò]

btw~

danke fürs Lesen <3

lg
Ryo~
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